
Welcher Schüler weiß heute, wie es auf einem 
Bauernhof aussieht, wie landwirtschaftliche Produkte 
verarbeitet und vermarktet werden?  
 

• Wie leben Rinder, Hühner und Schweine, 
bevor sie als Bratwurst, Aufschnitt oder 
Schnitzel auf unseren Tisch kommen?  

 
• Wie 

unterscheidet 
sich die 
Landwirtschaft 
früher und 
heute?  

 
• Wie sieht eine 

gesunde und 
ausgewogene 
Ernährung 
aus?  

 
•  Wie gehen wir 

mit Skandalen 
in der Landwirtschaft um und wo kaufen 
wir am besten ein?  

 
Diese und viele andere Fragen werden erarbeitet. 
 
Das Angebot richtet sich an alle Schulformen . 
 

 
 
Folgende Inhalte werden angeboten, um den 
Schülern die Transparenz der Nahrungskette 
näher zu bringen:  

 
Schüler machen Exkursionen zu Bauernhöfen 
der Region und zu weiterverarbeitenden 
Betrieben (z.B. Schlachtern ). 

 
Im RUZ finden Seminare zu verschiedenen 
Themen wie : 

 
• Biologische und konventionelle 

Landwirtschaft 
 

• Ich wollt ich wär (k)ein Huhn 
 

• Rund um die Kartoffel – Anbau-
Ernährungsphysiologie – Ausprobieren 
von Rezepten 

 
• Lebensmittel aus „Dritte Welt Ländern“- 

anhand von Beispielen wie Kakao, 
Bananen und Soja werden 
Produktionsbedingungen, auch unter 
Berücksichtigung sozialer Aspekte, 

betrachtet. Zubereitung eines „fairen“ 
Frühstücks 

 
• Guter Start mit einem gesunden Frühstück  

 
• Auf dem RUZ Gelände werden traditionelle 

Lagerungsmöglichkeiten im Erdkeller 
gezeigt und verschiedene 
Konservierungsmöglichkeiten vorgestellt. 
 

Des weiteren werden Lehrerfortbildungen 
stattfinden zu den Themen:  
 

•  „fairer Handel“ –  
 
• Hoferkundung –  

 
• Museumserkundung,  

 
Die Bekanntmachung erfolgt über das OFZ. 
Des Weiteren finden Kurse und Vorträge für 
Erwachsene statt. 
 
In einem Arbeitskreis, bestehend aus Lehrern, 
Landwirten, Vermarktern und Futtermittelherstellern 
werden regelmäßig Informationen ausgetauscht 
und weitere Vorgehensweisen besprochen. 

 



Mitarbeiter im Projekt:  
 
 
Marina Becker - Kückens  
hauptamtliche pädagogische Mitarbeiterin im RUZ 
Terminvereinbarungen und Informationen zum 
Projekt von 8.30 bis 13 Uhr, Tel. 04223 95056  
 
Hilke Eckmann  
techn. Lehrerin an den Berufsbildenden  
Schulen 2, Delmenhorst, Freistellungstag für das  
RUZ : Freitag.  
Themenschwerpunkt: Ernährung 
 
Hilbert Grotelüschen  
Geschäftsführer der Bildungsstätte 
 
 
Renate Pfizenmaier  
Biologin und freie Mitarbeiterin im RUZ 
 
Kooperationspartner: 
Verbraucherzentrale Niedersachsen e.V.,  
Renate Beckmann   
sowie Landwirte, Vermarkter und die Heimatmuseen 
aus der Region. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Busverbindung  
(für Schulklassen der Stadt Delmenhorst) 
 
Delmenhorst - Umweltzentrum Hollen  
 
Informationen:  Fachdienst Schule-Sport, 
  Frau Streich 

Tel (0 42 21) 99 24 33 
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27777 Ganderkesee, Holler Weg 33  
Tel. (0 42 23) 9 50 56 

Fax. (0 42 23) 9 50 57 
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